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Aufstieg 2010 !!!!!!!!!!!!  
Andreas Redmann 

Das Ziel der Saison 2010 war der Aufstieg in die Bezirksklas-
se. Dieses sollte mit folgender Aufstellung erreicht werden:  
1. Sebastian Röthgen, 2. Marvin Wolf, 3. Thomas Redmann 
und 4. Andreas Redmann. 
 
 
Unser erstes Spiel in der Saison 2010/11 (Hinrunde) in der 
Jungenkreisliga gewannen wir deutlich mit 8:3 gegen Plitters-
dorf. Im nächsten Meisterschaftsspiel, diesmal in Oedekoven, 
stand uns Lessenich als Gegner gegenüber. In diesem Spiel 
mussten wir uns, dank stärkerem Gegner, schon etwas mehr 
reinhängen, konnten uns aber einen 8:4 Erfolg sichern. Im 
nächsten Spiel gegen Bornheim wurden zwei weitere wichti-
ge Punkte für die Meisterschaft eingefahren. Auffällig war 
Ersatzmann Jannik Hahnemann, der erstaunlicherweise 2:0 
Spiele gewann. Das nächste Spiel gegen Merl begann denk-
bar schlecht, da wir beide Doppel verloren. Wir retteten je-
doch noch ein 7:7 Unentschieden. Gegen Alfter überzeugte 
ein weiterer Ersatzmann. Hendrik Koll sicherte mit seinen 
zwei Einzelsiegen den 8:3 Gesamterfolg. Dem nächsten Geg-
ner Ennert  ließen wir in Oedekoven keine Chance und be-
siegten sie mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung mit 
8:0. Das darauffolgende Spiel gewannen wir kampflos durch 
den nicht angetretenen Gegner Duisdorf. 
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Als wir zum letzten Spiel der Saison gegen unseren einzigen 
Mitkonkurenten Bad-Honnef aufbrechen wollten, ereilte uns 
eine freudige Nachricht. Durch eine Niederlage gegen Ennert, 
konnte Honnef  nicht mehr aufsteigen. Diese Freude über den 
dirketen Aufstieg überdeckte auch die 8:4 Niederlage, die wir 
gegen Honnef kassierten. 
 
Nun spielen wir in der Jungen-Bezirksklasse und hoffen diese 
halten zu können. 

Rückrunde 5te Mannschaft 
Uwe Rink 

Aufgrund der Bilanzen der Vorrunde mussten wir zur Rück-
serie die Aufstellung ein wenig modifizieren. Die Mädels 
rückten auf die Positionen 6 (Leonie) und 7.(Christiane). Da 
Stefan gerne im oberen Paarkreuz antreten wollte kam er hin-
ter Welf auf die 3. Die Positionen 4 und 5 nahmen Helge und 
Thomas ein. Lediglich Marvin wurde unverändert an 1 und 
ich an 7. gemeldet.  
 
Zum ersten Spiel wollten wir gegen den Tabellenzweiten Go-
desberg in stärkster Besetzung antreten. In der Hinrunde hatte 
es hier ein 3:8 Niederlage gegeben., Dort leider konnte Tho-
mas aus gesundheitlichen Gründen nur zum Doppel antreten 
und so musste ich in den Einzeln ran. Nach den Einzeln stand 
es 1: 1. Doch dann konnte nur noch Welf ein Einzel gewinnen 
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und wir verloren sogar 2 : 8. Danach ging es direkt gegen den 
Tabellendritten aus Rösberg. In der Hinrunde hatten wir die-
ses Spiel recht deutlich mit 8:3 gewonnen. Nun traten wir in 
der gleichen Besetzung an und konnten diesmal 8:5 gewin-
nen. Das wir nicht wieder 8:3 gewannen lag einzig und allei-
ne daran, dass wir diesmal beide 5-Satz-Spiele verloren.  
 
Anschließend ging es nach Muffendorf. Diese hatten sich für 
die Rückrunde nochmals kräftig verstärkt. Dies mussten 
Christiane, Welf, Helge und Thomas leidvoll erfahren. Ledig-
lich Helge/Thomas im Doppel und ein Einzel durch Thomas 
konnten gewonnen werden. Selbst Welf musste sich zweimal 
geschlagen geben—wenn auch im zweiten Einzel erst mit 
15:17 im 5ten Satz.  
 
Im nächsten Spiel gab es dann leider die nächste Pleite. Im 
Hinspiel hatten wir Fritzdorf noch klar mit 8:2 geschlagen, 
doch in der Rückrunde lief es an diesem Tag überhaupt nicht 
für uns. In der Aufstellung Stefan, Leonie, Christiane und 
Uwe verloren wir 3:8. Ich musste mich leider bei beiden 
Spielen im 5-Satz geschlagen geben. Leider sollte es so 
erstmal für uns weitergehen. Das nächste Spiel verloren wir 
gegen Lessenich mit 5:8.  
 
Dies sollte uns gegen den BSC anschließend nicht wieder 
passieren. Hier musste ich dann allerdings unser „letztes Auf-
gebot“ an die Tische schicken. Helge, Stefan und Thomas 
konnten nicht und so spielten wir in der Aufstellung Welf, 
Leonie, Christiane und Uwe. In den Doppeln mussten sich 
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unsere Damen geschlagen geben. Welf und ich konnten unser 
Doppel gewinnen (ich habe das Umlaufen von Welf noch 
nicht verlernt!). Nach den ersten 4 Einzeln stand es dann 3:3. 
Ich hatte mein drittes Einzel in Folge im 5-Satz verloren. 
Doch anschließend konnten wir bis auf Christiane alle weite-
ren Einzel gewinnen, sodass wir endlich mal wieder einen 
Sieg (8:5) einfuhren. Dieser wurde anschließend noch in un-
serem „Mannschaftsbus“ begossen.  
 
Das nächste Spiel gegen Friesdorf gewannen wir deutlich mit 
8:1. Gegen Uedorf mußte dann erstmals (und letztmalig) in 
dieser Saison ein Spieler aus der 6. Mannschaft einspringen. 
Kurzfristig fiel Leonie aus—zum Glück konnte Welf seinen 
Nachbarn motivieren einzuspringen (wie gehört habe, ist dies 
nicht schwer gefallen). Zwar gingen beide Doppel verloren 
und Welf mußte sich sogar im ersten Einzel geschlagen ge-
ben, doch Helge konnte dann den ersten Punkt für uns einfah-
ren. Nachdem Christiane sich im 5-Satz geschlagen geben 
mußte war Ferdinand dran. Zwar mußte er im 2. und 3. Satz 
in die Verlängerung, aber er behielt beide Male die Nerven 
und gewann das Spiel in 3:1 Sätzen. Danach konnten Welf 
und Helge zum zwischenzeitlichen 4:4 ausgleichen. Christia-
ne verlor zwar auch ihr zweites Einzel, doch anschließend 
holten Ferdinand, Christiane, Welf und Helge die noch feh-
lenden Punkte zum 8:5 Endstand.  
 
Gegen Ramershoven lagen wir dann schnell mit 0:3 zurück. 
Doch Welf, Christiane, Leonie, nochmals Welf und Stefan 
drehten das Spiel kurzzeitig zu unseren Gunsten. Von den 
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letzten 6 Spielen konnten dann leider nur noch 2 gewonnen 
werden, sodass es am Ende 7:7 hieß.  
 
Am letzten Spieltag mussten wir dann zu Hause gegen den 
immer noch ungeschlagenen Tabellenführer aus Rosleber ran. 
Obwohl Welf zu meinen Gunsten auf die Einzel verzichtet, 
konnten wir dass Ergebnis aus dem Hinspiel wiederholen—
5:8. Wie ich finde ein achtbares Ergebnis gegen diesen Geg-
ner. 
 
Insgesamt eine noch als einigermaßen gelungen zu bezeich-
nende Saison. Leonie und Christiane mußten anfangs feststel-
len, dass im Seniorenbereich doch etwas anders Tischtennis 
gespielt wird (zumindest in der 3. Kreisklasse). Beide konn-
ten sich aber immer besser auf die Spielweise einstellen und 
entsprechend auch ihre Siege einfahren. Welf ist selbstver-
ständlich die klare Stütze der Mannschaft. Thomas holt 
(wenn er keine gesundheitlichen Probleme hat) genauso re-
gelmäßig seine Punkte wie Stefan und Helge. Ich selbst habe 
für meinen Geschmack gerade in der Rückrunde unter mei-
nem Möglichkeiten gespielt.  
 
Wie die 5. Mannschaft in Zukunft aussieht, werden wir ja erst 
nach der Spielersitzung wissen. Ich wünsche mir aber, dass 
diese Mannschaft dann mal wirklich um den Aufstieg mit-
spielen kann.     
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1. Herren Saison 2010/2011 
Jörg Schäfer 

Ok – wie war die Ausgangssituation vor der Saison:  Die 
Mannschaft war sang und klanglos aus der Landesliga abge-
stiegen. Seit knapp einem Jahr wurde kein Spiel mehr gewon-
nen.  Wir wussten, dass wir in eine „neue“ Bezirksliga mit 
vielen unbekannten Mannschaften kommen werden. 
 
Die Sommerpause verlief ruhig.  Jedoch stand unsere Frauen-
entschädigungstour noch bevor. Diesmal war unser Ehren-
mannschaftsführer Mano an der Reihe diese zu organisieren. 
Es ging an die Mosel – und bei einer turbulenten Tour, die al-
les zu bieten hatte, stellten sich die Weichen für die neue Sai-
son. Stephan und ich haben wieder bis Ultimo diskutiert. Er-
gebnis: Den Schläger hängen wir noch nicht an die Wand. 
Wir wollen noch mal alles geben und den Klassenerhalt errei-
chen. Ein höheres Ziel war zu diesem Zeitpunkt nicht vor-
stellbar. 
 
So starteten wir in die Hinrunde. Direkt am 2. Spieltag er-
folgte ein Dämpfer gegen Fortuna Bonn. Aber deren Ziel war 
ja schließlich der Aufstieg – also kein Maßstab. Auf einmal 
lief es – ich hatte im oberen Paarkreuz meine Sternstunde ge-
gen Brühl-Vochem. Und das, obwohl ich als „Dummy“ der 1. 
Herren bezeichnet wurde. Christoph wuchs in der Hinserie 
über sich hinaus. In Sürth gewannen wir 9:Engel. Das Spiel 
konnten wir locker zu einem 8:8 diskutieren. Es folgte keine 
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Niederlage – jedoch vier Spiele in Folge trennten wir uns von 
unserem Gegner mit einem Unentschieden. Das hatten wir 
noch nicht erlebt. Am Ende der Hinserie standen wir auf ei-
nem 2. Platz – nur noch vier Punkte vom sicheren Klassener-
halt (laut Harald) entfernt, mit deutlichem Abstand zum Ta-
bellenführer aus Lessenich und mit Brühl-Vochem sowie dem 
1. TTC Köln im Nacken. 
 
Zur Rückserie bekamen wir unerwartet Zuwachs durch Tobi-
as. Aufgrund der Bilanzen der Hinserie durften wir ein wenig 
umstellen. Wie ausgeglichen die Bezirksliga in diesem Jahr 
war, zeigte sich direkt im ersten Spiel. In Pulheim konnten 
wir einen 2:6 Rückstand in Bestbesetzung gerade noch in ein 
9:6 umdrehen.  In Brühl hatten wir keine Chance, aber da-
nach folgten sensationelle Spiele. Auch ohne Tobi gewannen 
wir zu Hause gegen Arnoldsweiler mit 9:7. Ich glaube spätes-
tens hier gab unser Mannschaftsführer Jörg E. eine neue 
Marschroute vor. Wir hatten unsere 20 Punkte – der Klassen-
erhalt war geschafft – jetzt wollten alle mehr. Da der Spitzen-
reiter der Hinserie aus Lessenich unerwartet schwächelte, wa-
ren wir auf einmal am Platz der Sonne angekommen. Gegen 
Viktoria Bonn konnten wir einen 5:8 Rückstand sowohl im 
Hinspiel als auch im Rückspiel in einem Punktgewinn um-
wandeln. So fuhren wir am vorletzen Spieltag nach Lange-
nich. Dieses Spiel werde ich als das mental schwierigste 
Spiel in Erinnerung behalten. Ich wusste nicht mehr, was an-
strengender war – auf das eigenes Spiel konzentrieren – das 
eigene Spiel zu spielen – oder den Kollegen zuzuschauen. 
Wir gewannen mit 9:6.  
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Es folgte das lange Warten auf das Ergebnis aus Viktoria 
Bonn. Nach unzähligen Falschmeldungen per SMS  erhielten 
wir im Auto kurz vor Rheinbach die Gewissheit. Lessenich 
hatte bei Viktoria einen Punkt gelassen! Wir hatten es ge-
schafft! Den direkten Aufstieg in die Landesliga konnte uns 
keiner mehr nehmen!!!  Den Erfolg konnten wir an diesem 
Abend nicht wirklich feiern. Für Stephan war all die Anstren-
gung und Aufregung so groß, dass er in der Kneipe ein-
schlief. 
 
Den letzen Spieltag möchte ich nicht weiter kommentieren. 
Dass wir zum Schluss der Saison sogar noch Meister gewor-
den sind,  lag nicht in unserer Hand. 
 

Ein Dank an Christoph, Tobias, Stephan, Jörg E. und Harald 
als Stammbesatzung. Dazu unsere Spieler, die kein Match 
verloren haben. Torsten, Sören, Andreas und Carsten. Dop-
pelstärke Christoph/Tobias sowie Jörg/Jörg-  sieben zu null 
(wie auch immer) 
 
Ebenfalls ein Dank an die vielen Mannschaften, die wir ken-
nen und schätzen lernen durften.  
 
Nach zwanzig Jahren in der 1. Mannschaft der TTG Witter-
schlick war diese Saison für mich die Beste. Ich bin stolz auf 
das, was wir in dieser Saison erreicht haben. 
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Fast ausgeglichen 
Reinhardt Reimann 

Die vierte Mannschaft konnte die Saison 2010/2011 mit ei-
nem fast ausgeglichenem Punktekonto (21:23 Punkte) been-
den, denn leider reichte es im letzten Meisterschaftsspiel ge-
gen Bad Honnef ohne unsere Nummer eins, Hans Klein, und 
ohne unsere Nummer drei, Stefan Lützenkirchen, nur zu einer 
7:9-Niederlage. 
 
Lediglich Andreas Schumann (8:9 gegenüber 11:8), Stefan 
10:10 gegenüber 12:8) und Anja Löhr (7:4 gegenüber 7:2) 
konnten ihre Bilanzen in der Rückrunde gegenüber der Hin-
runde verbessern. Alle anderen konnten die teilweise guten 
Hinspielerfolge nicht beibehalten. Reinhardt Reimann (6:7 
gegenüber 5:13) musste nach seiner Knie-OP einige Punkte 
abgeben, da der Heilungsverlauf sich erst nach und nach ein-
stellte. Gleichwohl war es wichtig, dass ein Aufrücken in den 
Paarkreuzen durch seinen frühzeitigen Einsatz vermieden 
werden konnte. Hans konnte in der Hinserie noch mit 7:4 
glänzen, während die Rückserie mit 3:9 nicht so gut ausfiel. 
Hermann Schug spielte die erste Serie mit 7:7 ausgeglichen, 
fiel dann mit 2:10 in der zweiten Serie deutlich zurück. Als 
frischgebackener Rentner wird er in der neuen Saison hof-
fentlich wieder angreifen. Günter Mielenz spielte solide nach 
einer 8:5 Serie in der ersten Hälfte der Saison dann ausgegli-
chen mit 8:8.  



17 

Den Ersatzspielern Sebastian Röthgen (6:4), Marvin Wolf 
(0:1), Hendrik Koll (0:1) und Thomas Baumann (2:0) gebührt 
an dieser Stelle ein herzlicher  
 
Dank für deren Einsatz. Wolfgang Dummer und Welf Kirch-
hoff stehen zwar im Meisterschaftsspiel gegen Oedekoven 
auf dem Spielberichtsbogen, kamen allerdings nicht zum Ein-
satz, da die Gastmannschaft nur vier Spielern zu dieser Be-
gegnung erschien. 

Sieger der Nicht-Aufsteiger ! 
Dr. Herbert Weinandy  

Dieser Titel steht für den vierten Platz der Dritten nach Ende 
der Rückserie 2010/2011. Mit 5 Punkten Rückstand auf den 
Dritten TST Merl, aber 3 Punkten Vorsprung auf den Fünften 
TV Geislar IV erzielten Michael Broch, Marco Bongartz, To-
bias Amely (verletzungsbedingt kein Einsatz), Günter Mohr, 
Jochen Schwalb, Heinz „Mano“ Fuchs und ich eine nicht er-
wartete sehr gute Endplatzierung und verbesserten uns gegen-
über der Hinserie gleich um 4 Plätze.  
 
Acht Siegen (9:6 gegen Merl, 9:3 gegen SC Fortuna V, 9:0 
gegen CTTF Bonn II, 9:4 gegen TV Geislar IV, 9:5 gegen 
TTC Buschhoven , 9: 5 gegen TTC Fritzdorf IV, 9:6 gegen 
TSV rrh. Bonn II und 9:5 gegen ESV BR Bonn IV) stehen 
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nur drei Niederlagen gegenüber (6:9 gegen SSV Walberberg, 
7:9 gegen TuS Oberkassel und 4:9 gegen TTC BR Uedorf II) 
und sprechen letztendlich eine deutliche Sprache, auch 
wenn´s manchmal ein bisschen knapp und spät wurde.  
 
Dank sei auch gesagt unseren „Ersatzspielern“ Hans-Josef 
Klein, Reinhardt Reimann, Stefan Lützenkirchen und Anja 
Löhr, die sogar sechsmal spielte und dabei nur einmal verlor.  
 
Unsere gute Rückrundenform hatte sich bis zu unserem letz-
ten Gegner ESV BR Bonn IV herumgesprochen, da sie mit 9 
Spielern (auch aus deren fünften Mannschaft) antraten – da 
konnten wir nicht mithalten. Allerdings war der treueste aller 
treuen Fans wieder auf unserer Seite: Stefan Kühl ! Danke für 
Deine immerwährende Unterstützung ! Auch Tobias Höhner 
unterstützte uns nach Kräften und gab immer wieder gute 
Tipps. Auf Einladung des ESV klang das letzte Spiel mit ein 
paar Bier dann aus.  
 
Nun warten alle gespannt auf das neue Gesicht der Dritten für 
die Saison 2011/2012...Am 24.05.2011 wissen wir mehr... 
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Am Ende steht der Klassenerhalt 
Torsten Lenzen 

Nach einer sehr erfolgreichen Hinrunde, welche man als Auf-
steiger auf einem tollen 4. Platz beendete, war es natürlich 
das Ziel der zweiten Herren den Klassenerhalt entgültig ding-
fest zu machen. Dabei wurde auch die Mannschaft ein wenig 
umgebaut: Durch den Neuzugang in der 1., Tobias, rückte 
Andreas Pansky runter und bildete zusammen mit Sören das 
obere Paarkreuz. Karl-Heinz Schäfer dagegen kündigte nach 
einer überragenden Hinrunde an in der Rückrunde nur noch 
Ersatz spielen zu können, da es einen Krankheitsfall in der 
Familie gab, sodass in der Mitte Torsten und Carsten Ibel 
zum Einsatz kamen. Abgerundet wurde das Team von Karl-
Heinz Lenzen und Martin Fuchs im unteren Paarkreuz sowie 
Carsten Wingenfeld als Ersatzspieler.  
 
Schon das erste Spiel in der Rückrunde wurde ein Krimi. Ge-
gen die Gäste aus Strempt, welche sich mit zwei Topspielern 
verstärkt hatten konnten wir ohne unsere Nr. 1, Andreas, ein 
Unentschieden erkämpfen. Sein Debüt konnte der Sportwart 
dann gegen den Tabellen-Dritten, Lechenich, geben. Es wur-
de ein sehr knappes Spiel, an dessen Ende wir erneut einen 
Punkt mit nach Hause nehmen konnten; Überragend an die-
sem Abend war Sören, der gegen beide Topspieler der Haus-
herren gewinnen konnte. Im folgenden Heimspiel gab es 
dann die erste Klatsche. Da unser oberes Paarkreutz in der 1. 
aushelfen musste und der Gegner aus Euskirchen zum ersten 
Mal in der Saison in Bestbesetzung antrat, gab es eine ver-
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diente 9:2 Niederlage. Es folgte das „Derby“ gegen den ver-
lustpunktfreien Tabellenführer Duisdorf, gegen den wir die 
große Überraschung verpassten und nur denkbar knapp mit 
7:9 verloren. Der nächste Kontrahent hieß Oberdrees II. Er-
neut ohne Andreas mussten wir uns gegen die junge Truppe, 
die von unserem Jugendtrainer Karsten Kretzer betreut wird, 
mit 3-9 geschlagen geben.  
 
Somit waren wir nach der Hälfte der Hinrunde in fünf Spie-
len ohne Sieg geblieben und um nicht doch noch in die untere 
Tabellenhälfte zu rutschen, mussten Punkte her. Die folgen-
den drei Spiele gegen Kuchenheim (9:6), Oberdrees III (9:4) 
und Pingsdorf/Badorf (9:3) konnten allesamt gewonnen wer-
den. Dank dieser Serie war klar: die TTG Witterschlick stellt 
auch im nächsten Jahr eine Mannschaft in der Bezirksklasse.  
 
Auch wenn im Saison-Endspurt die Spiele gegen Fritzdorf II 
und Vernich II beide knapp verloren gingen, landeten wir am 
Ende der Spielzeit auf einem sicheren 6. Tabellenplatz und 
hatten das große Ziel erreicht:  
 

den Klassenerhalt. 
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 Herren Bezirksliga 2  Spiele  Punkte 
1. TTG Witterschlick 22 178:122 33:11 
2. FC RW Lessenich 22 179:131 32:12 

3. TTC BW Brühl-Vochem III 22 168:122 31:13 

4. 1. TTC Köln II 22 164:143 25:19 

5. TV Sürth 22 157:159 25:19 

6. TTG Langenich 22 157:153 22:22 

7. TV Arnoldsweiler 22 155:153 22:22 

8. TTV DJK Hürth 22 144:157 19:25 

9. TTV Viktoria Bonn 22 151:164 19:25 

10. SC Fortuna Bonn 22 139:166 16:28 

11. Pulheimer SC 22 120:161 10:34 

12. SC Fortuna Bonn II 22 125:186 10:34 



23 

 Herren-Bezirksklasse 3  Spiele Punkte 

1. TTC Duisdorf 20 180:54 40:0 

2. TuRa Oberdrees II 20 168:73 34:6 

3. TTC BW Lessenich 20 152:101 29:11 

4. TTC GW Fritzdorf II 20 138:125 22:18 

5. TSC Euskirchen 20 120:134 19:21 

6. TTG Witterschlick II 20 138:144 19:21 

7. TuS Strempt 20 132:135 18:22 

8. TV Kuchenheim 20 92:141 14:26 

9. TTC Vernich II 20 112:155 11:29 

10. TuRa Oberdrees III 20 79:160 7:33 

11. TTC Pingsdorf/Badorf 20 76:165 7:33 

12. SG Marmagen-Nettersheim 0 0:0 0:0 
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 Herren 1. Kreisklasse 2  Spiele  Punkte 

1. TuS Oberkassel 22 183:97 37:7 

2. TTC BR Uedorf II 22 174:112 33:11 

3. TST Merl 22 173:116 32:12 

4. TTG Witterschlick III 22 163:140 27:17 

5. TV Geislar IV 22 158:146 24:20 

6. SSV Walberberg 22 150:148 23:21 

7. ESV BR Bonn IV 22 152:132 22:22 

8. TTC GW Fritzdorf IV 22 144:143 21:23 

9. SC Fortuna Bonn V 22 146:159 20:24 

10. CTTF Bonn II 22 107:159 13:31 

11. TTC Buschhoven 22 115:177 11:33 

12 TSV Bonn rrh. II 22 61:197 1:43 
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 Herren 2. Kreisklasse 1  Spiele Punkte 

1. FC Pech III 22 198:65 44:0 

2. TTC BR Uedorf III 22 184:117 36:8 

3. SV Ennert III 22 258:115 30:14 

4. DJK BW Friesdorf III 22 169:127 27:17 

5. TTC GW Fritzdorf V 22 139:143 23:21 

6. TTG Witterschlick IV 22 146:149 21:23 

7. SV Vorgebirge 22 148:139 21:23 

8. FC RW Lessenich IV 22 139:165 18:26 

9. SV BW Oedekoven 22 127:177 12:32 

10. Bonner SC II 22 111:173 12:32 

11. TTV BW Lüftelberg 22 122:174 12:32 

12. TTF Bad Honnef III 22 91:188 8:36 
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 Herren 3. Kreisklasse 2  Spiele Punk-
te 

1. BSV Roleber II 20 159:42 39:1 
2. 1. FC Ringsdorff-Godesberg II 20 148:49 34:6 

3. TTC Muffendorf II 20 125:89 27:13 

4. TTC Rösberg II 20 121:94 24:16 

5. FC RW Lessenich V 20 126:82 24:16 

6. TTG Wittersclick V 20 123:117 22:18 

7. TTC Ramershoven 20 101:109 19.21 

8.  TTC BR Uedrof V 20 81:141 10:30 

9. TTC GW Fritzdorf VII 20 58:140 9:31 

10. DJK BW Friesdorf VIII 20 66:146 8.32 

11. Bonner SC IV 20 57:153 4:36 
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 Herren 3. Kreisklasse 1  Spiele Punkte 

1. SSV Merten 22 175:50 43:1 

2. TTC Duisdorf VI 22 162:81 36:8 

3. TuS Oberkassel III 22 156:77 33:11 

4.  DJK BW Friesdorf VI 22 150:83 33:11 

5. SSF Bonn VI 22 138:108 27.17 

6. TTC Buschhoven II 22 136:114 24:20 

7.  SV Vorgebirge II 22 122:130 20.24 

8. FC RW Lessenich VI 22 96:131 18:26 

9. BSV Roleber IV 22 91:150 13:31 

10. TTF Bad Honnef IV 22 83:154 9:35 

11. TTC Ramershoven III 22 53:170 4:40 

12. TTG Witterschlick VI 22 52:166 4:40 
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Herren-B 
Vereinsmeisterschaften 

Uwe Rink 

Dieses Jahr wurde die Herren-B-Vereinsmeisterschaft vom 
Vorstand auf den letzten Spieltag der Fußball-Bundesliga ter-
minier. Trotzdem erklärte sich die 5. Mannschaft bereit die 
Organisation zu übernehmen. Neben diesen (Christiane, Welf, 
Stefan, Thomas, Helge und Uwe) nahmen noch 14 weitere 
Sportkameraden teil  
 
Zuerst wurde in 4 5er-Gruppen jeder gegen jeden gespielt. 
Die Auslosung ergab folgende Gruppen: 
 
A) Michael / Welf / Stefan D. / David / Sebastian 
B) Jochen / Stefan L. / Christiane / Thomas / Hermann 
C) Stephanie / Hans / Hendrik / Günther / Uwe 
D) Günter / Andreas / Helge / Ferdinand / Reinhardt 
 
Nach 40 gespielten Einzel (nur einmal wurden 5-Sätze ge-
spielt) standen die Achtelfinalpaarungen fest:  
 
Michael : Reinhardt 
Jochen : Stephanie 
Hans  : Thomas 
Günter : Welf 
 
Im Halbfinale traf Michael auf Stephanie und Hans auf Welf. 
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Hans konnte klar mit 4:0 gewinnen—Michael musste sich 
nach einem hart umkämpften Match Stephanie mit 3:4 ge-
schlagen geben. Somit trafen Stephanie und Hans im Finale-
aufeinander. Im Gruppenspiel hatte Hans mit 3:1 gewonnen. 
Im Finale ging der erste Satz direkt in die Verlängerung. Hans  
konnte diesen Satz mit 13:11 für sich entscheiden. Im 2. Satz 
gelang Stephanie jeder Schlag. Diesen Satz konnte Sie deut-
lich mit 11.1 für sich entscheiden. Auch den dritten Satz ent-
schied Sie mit 11:7 für sich. Anschließend konnte Hans mit 
11:6 den Satzausgleich erzielen. Die Sätze 5 und 6 gingen 
beide mit 11:9 recht knapp an Hans.  
 
Die Doppelkonkurrenz spielten wir im Doppelten-KO-
System. Die Auslosung ergab folgende Doppel: 
 
Stepanie/Hendrik Bubi/Eule  Dicki/Jochen  
David/Sebastian Helge/Reinhardt Hermann/Welf 
Christiane/Günther Ferdinand/Hans Thomas/Michael 
Andreas/Uwe 
 
Sieger der Trostrunde wurden Thomas und Michael. Im Fina-
le traten sie gegen Helge und Reinhardt an. Nachdem Tho-
mas/Michael das erste Spiel mit 3:1 gewonnen hatten, mußte 
ein Entscheidungsspiel her. Auch dieses gewannen Sie Tho-
mas und Michael. 
 
Allen Siegern und Plazierten „Herzlichen Glückwunsch“ 
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2. Jugendmannschaft – Ein 
Neuanfang (?)  

Stefan Kühl 

Zur Rückrunde der Saison 2010/2011 wurde wieder ei-
ne 2. Jungen-Mannschaft  aufgestellt, die in der 2. 
Kreisklasse mit folgender Aufstellung spielen sollte: 
 

David Brust  
Hendrik Koll  
Jannik Hahnemann  
Marie-Claire Topp 
Simon Ackermann (x) 
Lennart Kirchhoff (x) 
Lukas Lotter  
Eric Fenner 

 
Aus privaten Gründen konnten jedoch die beiden mit (x) 
gekennzeichneten Spieler nicht am Spielbetrieb teilneh-
men. Auch David stieß erst im vierten Meisterschafts-
spiel zur Mannschaft, da er bis dahin zu einem Schüler-
austausch in den USA verweilte. 
 
Im ersten Spiel konnten wir nur mit drei Spielern 
(Jannik, Marie-Claire und Lukas) gegen den TTC Muf-
fendorf in eigener Halle antreten und verloren mit 3:8. 
Die Spiele holten Jannik (2) und Lukas). Im zweiten 
Spiel empfingen wir, wieder nur zu Dritt (Hendrik, Jannik 
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und Lukas) den SV Vilich-Müldorf. Dieses Spiel wurde 
mit 6:8 verloren. Die Spiele holten diesmal Hendrik mit 
Jannik im Doppel, Hendrik (3) sowie Jannik (2). Danach 
empfing uns Plittersdorf II. Diesmal konnen wir endlich 
einmal zu Viert antreten, da wir noch Eric nachgemeldet 
hatten. Es spielten Jannik, Marie-Claire, Lukas und 
Eric. Trotz „Komplett-Besetzung“ verloren wir mit 1:8. 
Den Ehrenpunkt holte Jannik. Danach ging es wieder 
nur zu Dritt mit David, Jannik und Lukas zum TTC GW 
Fritzdorf II. Dieses Spiel wurde leider mit 0:8 verloren. 
Das Heimspiel gegen den SSV Bornheim konnten wir 
dann sogar mit fünf Spielern (David, Hendrik, Jannik, 
Marie-Claire und Lukas – spielte nur im Doppel -) ange-
hen. Am Ende holten wir unsere ersten beiden Punkte. 
Das Spiele wurde mit 8:4 gewonnen. Die Spiele holten 
David und Jannik im Doppel, David (2), Hendrik, Jannik 
(2) und Marie-Claire (2).Mit David, Hendrik, Jannik und 
Lukas gings dann zu nächsten Spiel erneut zum TTC 
GW Fritzdorf, diesmal zur 3. Mannschaft. Mit Top-
Besetzung gewannen wir 8:6. Die Spiele gewannen Da-
vid und Jannik im Doppel, David (3), Jannik (2) und 
Hendrik (2). Auch das vorletzte Spiel bestritten wir zu 
Viert und erreichten ein 7:7 gegen den TuS Dollendorf. 
Die Spiele wurden von David und Hendrik im Doppel, 
David (2), Hendrik (2) und Jannik (2) gewonnen. Das 
letzte Saisonspiel beim 1. FC Ringsdorff-Godesberg 
konnten wir leider wieder nur zu Dritt bestreiten und 
verloren 5:8. Die Spiele holten das Doppel David/
Jannik, David (2) und Jannik (2). Trotz einiger leichter 
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Ab 17:00    0228 641636  
0151 14428576 

Anzeige 

Sie haben Besuch  
aber nicht genug Platz ! 

 
Wir haben die Hotelzimmer  

in Ihrer Nähe. 

Wir heißen Sie Willkommen im 
 

Hotel und Schnitzelhaus 
 

„Im Mühlengrund“ 

Hotel = www.im-muehlengrund.com 
Gaststätte = www.im-muehlengrund.de 
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Personalprobleme war es doch eine einigermaßen ge-
lungene (Halb-) Saison. Am Ende ergab sich dann fol-
gende Tabellensituation: 
 

TuS Dollendorf 
TTC Plittersdorf 
TTC GW Fritzdorf II 
SV Vilich-Müldorf 
1. FC Ringsdorff-Godesberg 
TTC Muffendorf 
TTG WITTERSCHLICK II 
TTC GW Fritzdorf III 
SSV Bornheim 

 
Zunächst einmal möchte ich allen genannten Spielern 
für ihr Engagement danken. 
 
Ich hoffe, das es auch zur nächsten Saison wieder eine 
zweite Mannschaft geben wird, obwohl sowohl David, 
als auch Hendrik und Marie-Claire aus Altersgründen 
nicht mehr in der Jugend spielen dürfen. Euch Dreien 
viel Glück im Seniorenbereich. 
 
Zum Schluß möchte ich mich noch bei Herbert Weinan-
dy, Hermann Schug, Andreas Schumann und David’s 
Vater recht herzlich für ihre Fahrdienste bedanken. Ein 
allerletzter Dank noch an Karsten Kretzer für sein Ju-
gendtraining, ohne das der ein oder andere Punkt viel-
leicht nicht zu stande gekommen wäre.  
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Klassenerhalt  
Die 1. Jungenmannschaft bleibt 

in der Bezirksklasse 
Stefan Kühl 

Eigentlich sollten Sebastian Röthgen, Andreas und Tho-
mas Redmann sowie Marvin Wolf am 28.5.2011 zur Re-
legation gegen den Abstieg antreten. Da aber diverse 
Vereine ihre Mannschaft zurückgezogen haben, konn-
ten die Jungs die Klasse halten. Da die Mannschaft 
aber „enttäuscht“ darüber war nicht spielen zu müssen, 
entschloß man sich am Relegationstag trotzdem zur 
Halle zu kommen. Wir trafen uns um 13.15 h, und bau-
ten zunächst einmal Grill, Tische und Stühle auf. Für 
das leibliche Wohl sorgten Sören Prellwitz und Torsten 
Lenzen. Ebenso brachte uns Frau Redmann später 
noch einen Salat vorbei. Hierfür vielen Dank. Nachdem 
alles aufgebaut war, wurde eine ganze Weile Fußball 
gespielt. Teilnehmer waren anfangs unsere 1. Jungen-
mannschaft sowie Lukas Lotter aus der zweiten Mann-
schaft, Sören und Torsten sowie unser Jugendtrainer 
Karsten Kretzer. Später stießen dann noch 
Maike Spengler, Christina Walterscheidt und Miriam 
Hetzenegger aus unserer Mädchenmannschaft, David 
Brust und Marie-Claire Topp aus der zweiten Mann-
schaft dazu. Außerdem beehrten uns noch Christoph 
Schumacher , Christoph’s Vater sowie Richard Hetze-
negger (Fahrer und Coach der Mädchenmannschaft). 
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Zwischen den Fußballspielen wurde gegrillt und gechillt, 
gegen Ende der Veranstaltung wurde dann auch noch 
Tischtennis gespielt. Nachdem alle Vorräte vernichtet 
waren und die Halle aufgeräumt wurde gingen Chris-
toph, Karsten, Richard und ich mit den Mädels in Casa 
del Gelato um den Tag ausklingen zu lassen. Auch 
Christina’s Mutter gesellte sich noch zu uns.  
 
Bei allen Teilnehmern und den Organisatoren Sören 
und Torsten möchte ich mich für den schönen Nachmit-
tag bedanken.  

 Jungen Bezirksklasse 2 Rückrunde  Spiele Punkte 

1. Aggertaler TTC 9 65:43 15:3 

2. TTC Troisdorf 9 62:39 13:5 

3. ASC Loope 9 61:42 12:6 

4. Heiligenhauser SV 9 56:49 11:7 

5. SC Fortuna Bonn II 9 54:48 10:8 

6. SSF Bonn II 9 52:57 8:10 

7. TuS Roland Bürrig 9 46:56 8:10 

8. SV Frielingsdorf 9 49:55 7:11 

9. TTG Wittersclick 9 43:62 5:13 

10. TTC Duisdorf III 9 34:71 1:17 
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IT-Beratung Kirchhoff 
 

  Rosenweg 7 

53347 Alfter 
� 0228 / 5367092 
Fax 0228 / 5367093 
Mail info@it-beratung-bonn.de 
Web www.it-beratung-bonn.de 
Kompetenz in Beratung und Service 
 
Dienstleistungen: 
9 Vor-Ort-Service und Computernotdienst 
9 Datenrettung und –sicherung 
9   PC und LapTop Verkauf 
9 Beschaffung sämtlicher Hard –und Software 
9 Verkauf und CD-/DVD-/Blu-ray -Rohlingen 
9 Schulungen 
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 Jungen Kreisliga  Spiele Punkte 

1. TTG Witterschlick 8 59:28 13:3 

2. TST Merl 8 60:30 12:4 

3. TTF Bad Honnef 8 57:34 11:5 

4. FC RW Lessenich 8 51:41 11:5 

5. SV Ennert 8 41:48 9:7 

6. TTC Plittersdorf 8 41:43 7:9 

7. TTC BW Alfter 8 43:50 7:9 

8. SSV Bornheim 8 33:57 2:14 

9. TTC Duisdorf IV 8 10:64 0:16 

 Jungen-2.Kreisklasse Rückrunde  Spiele Punkte 
1. TuS Dollendorf 8 63:31 15:1 
2. TTC Plittersdorf II 8 58:32 13:3 
3. TTC GW Fritzdorf II 8 58:38 11:5 
4. SV Vilich-Mülldorf 8 53:42 10:6 
5. 1. FC Ringsdorff-Godesberg 8 40:48 6:10 
6. TTC Muffendorf 8 36:47 6:10 
7. TTG Witterschlick II 8 38:57 5:11 
8. TTC GW Fritzdorf III 8 35:56 4:12 
9. SSV Bornheim 8 27:57 2:14 
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 Mädchen Verbandsliga 2  Spiele Punkte 

1. Anrather TK RW 16 125:64 29:3 

2. SV DJK Holzbüttgen 16 122:54 28:4 

3. TV Refrath 16 104:75 20:12 

4. ASV Einigkeit Süchteln 16 96:89 17:15 

5. TTC Volkringhausen 16 85:100 14:18 

6. TTG Nepthen 16 98:104 14:18 

7. SV Walbeck 16 86:104 13:19 

8. SC Bayer 05 Uerdingen 16 74:109 9:23 

9. TTG Witterschlick 16 37:128 0:32 

10. TTC BW Geldern-Veert 0 0:0 0:0 

 AK 40 Bezirksliga 1  Spiele Punkte 

1. TTC GW Brauweiler 4 13:7 6:2 

2. TTC Mödrath 4 14:8 6:2 

3. TTG Witterschlick 4 13:13 4:4 

4. TTV Viktoria Bonn 4 10:11 4:4 

5. TTG Langenich 4 5:16 0:8 
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Spielersitzung 2011 
Uwe Rink 

Am 24. Mai fand die diesjährige Spielersitzung statt. Erst-
mals wird für die Mannschaftsaufstellung die JOOLA-
Rangliste zugrunde gelegt. In dieser Rangliste werden die 
Spiel– und Turnierergebnisse der letzten 5 Jahre für jeden 
Spieler/-in berücksichtigt.  
 
Wie immer hatte es im Vorfeld viele Gespräche über die 
möglichen Mannschaftszusammensetzungen gegeben. Als 
Spieler der 5. Mannschaft war ich mal wieder gespannt, was 
sich in den oberen Mannschaften verändern würde (Zugänge, 
Abgänge?). Ich hatte mich auf jeden Fall auf einen langen 
Abend und vor allem lange Diskussionen eingestellt. Doch es 
sollte anders kommen. Die vielen Gespräche im Vorfeld wa-
ren also sehr erfolgreich. Innerhalb weniger Minuten war die 
Aufstellung der ersten Mannschaft geklärt. Diese tritt mit 
Christoph Schumacher, Tobias Höhner, Andreas Pansky, Sö-
ren Prellwitz, Stephan Groell und Carsten Ibel nächste Saison 
in der Landesliga an.  
 
Bezüglich der 2. Mannschaft kam es zu einer kurzen Verzö-
gerung, da sich hier kurzfristig ein neuer Spieler gemeldet 
hatte, welcher aber leider an diesem Abend auch persönlich 
nicht anwesend war. Doch gegen 21:00 Uhr konnte unser 
Sportwart ihn telefonisch erreichen, um die offenen Fragen 
mit ihm kurz zu klären. Die 2. Mannschaft tritt also in folgen-
der Besetzung an: Jörg Engel, Karl-Heinz Schäfer, Harald 
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Dernen, Harald, Kautz, Torsten Lenzen, Michael Broch und 
Marco Bongartz.  
 
Die 3. Mannschaft peilt in der Aufstellung Carsten Wingen-
feld, Karl-Heinz Schäfer, Martin Fuchs, Karl-Heinz Lenzen, 
Mano Fuchs, Günter Mohr und Anja Löhr in der kommenden 
Saison den Aufstieg in die Kreisliga an.  
 
In der 4. Mannschaft werden Jochen Schwalb, Herbert Wei-
nandy, Stefan Lützenkirchen, Hans Klein, Welf Kirchhoff, 
Reinhardt Reimann und Sebastian Röthgen sicherlich eben-
falls versuchen oben mitzuspielen.  
 
Die 5. Mannschaft hat mit der Mannschaft der letzen Jahre 
nun gar nichts mehr gemein. Hier werden Andreas Schu-
mann, Günther Mielenz und Hermann Schug zusammen den 
Brüdern Thomas und Andreas Redmann den Angriff auf die 
2. Kreisklasse einläuten.  
 
In der 6. Mannschaft finden sich nun mit Thomas Lenkeit, 
Stefan Dich, Helge Prellwitz und Uwe Rink über 50% der 
letzten 5. Mannschaft wieder.  
 
Erstmals wird die TTG in der Saison 2011/12 auch eine sieb-
te Mannschaft melden. Hier spielen Thomas Baumann, Mar-
vin Wolf, David Brust, Hendrik Koll, Christiane Mirbach, 
Jürgen Andres und Ferdinand Schuster.  
 
Ich wünschen allen Spielern/-innen viel Erfolg! 
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Rangliste  
Stand 11.05.2011 

Christoph Schumacher        1748 
Tobias Höhner         1734 
Andreas Pansky         1719 
Sören Prellwitz         1716 
Stephan Groell         1689 
Carsten Ibel         1648 
Jörg Engel          1614 
Jörg Schäfer         1604 
Harald Dernen         1597 
Harald Kautz         1595 
Carsten Wingenfeld        1588 
Karl-Heinz Schäfer        1585 
Torsten Lenzen         1572 
Michael Broch         1565 
Martin Fuchs         1541 
Marco Bongartz         1525 
Karl-Heinz Lenzen        1515 
Stephanie Hoffmann        1511 
Tobias Amely         1465 
Ulrich Schwickert        1450 
Heinz Fuchs jun.         1403 
Günter Mohr         1394 
Anja Löhr          1393 
Jochen Schwalb         1391 
Herbert Weinandy        1375 
Stefan Lützenkirchen        1367 
Hans-Josef Klein         1364 
Welf Kirchhoff         1346 
Andreas Schumann        1324 
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Reinhardt Reimann        1318 
Thomas Redmann        1306 
Andreas Redmann        1305 
Sebastian Röthgen        1302 
Günther Mielenz         1292 
Stefan Dick         1277 
Thomas Lenkeit         1277 
Helge Prellwitz         1267 
Hermann Schug         1228  
Oliver Nolte         1223 
Wolfgang Dummer        1210 
Marvin Wolf         1197 
Thomas Baumann        1196 
David Brust         1195 
Uwe Rink          1176 
Christina Walterscheid        1151 
Peter Johann         1149 
Stefan Schulz         1146 
Hendrik Koll         1142 
Christiane Mirbach        1105 
Leonie Peiffer         1099 
Imad Rahi          1064 
Jürgen Andres         1057 
Ferdinand Schuster        1051 
Marie-Claire Topp        1051 
Josef Heß          1047 
Maike Spengler         1038 
Udo Fuhr          1017 
Wolfgang Pfister           949 
Miriam Hitzenegger          927 
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